
Fair Play mit Cost€xpert 
bei Werder Bremen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn die Fans von Werder Bremen mehr über die Spieler, das Training und die 

Hintergründe erfahren wollen, lesen sie das "Werder Magazin". Der erfolgreiche 

Bundesligist produziert für alle Fußballbegeisterten eine Million Exemplare des Heftes pro 

Saison. Hinzu kommen andere Druckerzeugnisse wie das Werder-Jahrbuch, Aufkleber 

und Autogrammkarten. Das kostet! Um diese Ausgaben zu reduzieren, haben sich die 

Verantwortlichen bei Werder Bremen an die die Experten von Cost€xpert gewendet. 

 

Die Aufgabenstellung von Werder Bremen lautete diesbezüglich, die Kosten für die 

genannten Druckartikel zu untersuchen und zu optimieren. Hierbei sollte die Liefer- und 

Servicequalität beibehalten oder verbessert werden. Als besondere Herausforderung 

stellte sich die äußerst knappe Terminsituation bei der Produktion des Werder Magazins 

heraus. Ferner war die Sicherheitstechnik der Tickets eine Hürde, die von den Experten 

genommen werden musste. 

 

Nach detaillierten Erfassung und Analyse aller Druckartikel wurden die Basis-Daten mit 

den Verantwortlichen von Werder Bremen abgestimmt und neu ausgeschrieben. Alle 

bisherigen Lieferanten sowie neue, geeignete Anbieter nahmen an der Ausschreibung teil. 

Im Rahmen verschiedener Lösungsvorschläge für die künftige Vergabe wurde zusätzlich 

noch ein größerer Seitenumfang des Werder Magazins realisiert. Nach den 

Abschlussverhandlungen mit den favorisierten Lieferanten erfolgte die Vergabe des 

Sortiments zu Festpreisen. Darüber hinaus wurde die Anzahl der Lieferanten erheblich 

reduziert und die Zahlungskonditionen verbessert. 

 

Mit der Vergabe der Druckartikel an nur noch drei, statt bisher fünf Lieferanten konnte 

Werder Bremen unerwartete Einsparungen realisieren. 

Die Zahlungsbedingungen konnten durch das Projekt verbessert werden und auf Grund 

der verringerten Lieferantenzahl wurden die Einkaufs- und Bestellkosten erheblich 

reduziert. Außerdem wurden mit den Lieferanten Festpreise für 16 Monate vereinbart. 

 

  

Margrit Eberwein 

Expertin für Druck-Artikel 

 

 


